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S TV- R u b ri k

Generalversammlung vom 24. November in Bern
Anlässlich der Generalversammlung, die in Bern statt Zug
stattgefunden hat, wurde folgendes entschieden:

• Im Vorstand wurde Ueli Gasser für ein zweites Mandat bestätigt;
Matthias Arter wurde als Nachfolger von Pierre Sublet gewählt.

• Jean Balissat und Dominique Creux wurden im Stiftungsrat der
Hilfskasse wiedergewählt; als Nachfolger von Francis Schneider

und Julien-François Zbinden haben Claude Pierre Salmony und

Jacques Lasserre die Wahl angenommen.
• Die Revisoren, Holzmann + Partenaires sowie Suzy Hannhart

wurden in ihrem Amt bestätigt.
Der Präsident nutzte die Gelegenheit, den aus ihrem Amt
austretenden Mitgliedern zu danken, und wir möchten uns hier an-
schliessen. Es sind dies Pierre Sublet, der als Vize-Präsident dem

Vorstand und dem Verein durch seine Kompetenz, seine

Überzeugungskraft und durch seine guten Ratschläge sehr behilflich war.
Wir danken ausserdem Francis Schneider und Julien-François
Zbinden für ihre langjährige Arbeit bei der Hilfskasse.

Die Versammlung hat Jacques Wildberger zum Ehrenmitglied
des Tonkünstlervereins ernannt. Seine musikalischen, politischen
und menschlichen Qualitäten wurden vom Präsidenten ausführlich

gewürdigt. Wir gratulieren ihm zu dieser wohlverdienten
Anerkennung. Schliesslich wurde Erich Schmid in die Ehrentafel der

verstorbenen Mitglieder eingetragen.

101. Tonkünstlerfest in Zug, 12.-14.4.02
Wie schon angekündigt, wird das Tonkünstlerfest in Zug im

kommenden Frühjahr stattfinden. Glücklicherweise können alle

Musiker und Musikerinnen, die für das Fest im September
vorgesehen waren, anwesend sein. Anlässlich einer Vorveranstaltung
am 22. März wird das Publikum die Möglichkeit haben. Die

Blechlawine von Urban Mäder in den Strassen Zugs mitzuverfol-

gen. Es sind alle herzlich eingeladen!

Ehrungen
Die Tätigkeiten und hohen Verdienste der folgenden Mitglieder
wurden ausgezeichnet:

Der Komponist und Dirigent Hans RudolfJohner erhielt am

7. Juni 2001 das Bundesverdienstkreuz in Anerkennung der um die

Bundesrepublik Deutschland erworbenen besonderen Verdienste.

Seine herausragenden künstlerischen und musikwissenschaflichen

Leistungen wurden gewürdigt.
Der Dirigent Karl Scheuber erhielt am 29. November 2001 die

Goldene Ehrenmedaille des Zürcher Regierungsrates in Anerkennung

seines musikalischen Schaffens.

Neue CDs in der experimentellen Reihe
Zwei neue CDs sind in den letzten Monaten erschienen:

- Nr. 14: aurora von Priska Wals, Alphornsolo

- Nr. 15: kabalesque vom Kaba-Quartett, mit JOPO (Altsax,
Klarinette und Elektronik), Ingeborg Poffet (Akkordeon,
Stimme und Elektronik), Johannes Frisch (Kontrabass) und

Michael Ströder (Drums).
Wie üblich, können diese CD's beim Sekretariat des STV gegen
eine Entschädigung in Briefmarken von CHF 5 - pro CD bestellt

werden. Adresse : Sekretariat des STV, Av. du Grammont 11 bis,

C.P. 117,1000 Lausanne 13.

102. TONKÜNSTLERFEST IN BIEL
20.-22.9.2002

AUSSCHREIBUNG

Das STV-Fest 2002 in Biel wird als ein Fest der Konzentration

konzipiert, in dem das Klavier und der Verein thematisiert
werden. In Inputs, Statements, Konzerten und Diskussionen

wird nach der Geschichte, der gegenwärtigen Stellung und

vor allem nach den Zukunftsperspektiven des Klaviers wie
des Vereins gefragt. Erwartet werden möglichst dezidierte

Stellungnahmen, die intensive Auseinandersetzungen

provozieren. Die Ausschreibung zielt demnach auf die

subjektive Meinung der teilnehmenden Mitglieder. Ganz

besonders angesprochen werden mit dieser Ausschreibung die

Pianistinnen und Pianisten unter den Mitgliedern.

Vorgesehen sind drei Auftrittsmöglichkeiten:
1. Jeder Teilnehmer spielt zwei Werke: a) das seiner Meinung

nach wichtigste Klavierwerk des 20. Jahrhunderts, und

b) das Werk eines lebenden Schweizer Komponisten, das

dazu den wie auch immer spannendsten Bezug aufweist.

2. Jeder Teilnehmer spielt das Werk für Klavier (auch
erweitert: Tasteninstrumente, Elektronik u.a.), das seiner

Meinung nach am meisten Zukunft in sich trägt.
3. Kurze verbale Statements zu den Themenkreisen Klavier

und Verein (Analytisches, Kritisches, Anregendes, Visionäres

usw.), die in den Konzerten und anderen Veranstaltungen

vorgetragen werden.

Der Vorstand des STV bestimmt eine Jury, die aus den

Einsendungen und nötigenfalls eigenen Vorschlägen das

Programm erstellt und verantwortet.

Alle Interessenten sind gebeten, für die Auftrittsmöglichkei-
ten 1 und 2 Programmvorschläge einzureichen und für 3 sich

für ein Statement (3-10 Minuten) anzumelden.

Einsendeschluss ist der 28. Februar 2002.

Adresse:

Sekretariat des Schweizerischen Tonkünstlervereins,

Postfach 177,1000 Lausanne 13.
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